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Ein zweites Mal war ihm die „Tochter cler Nacht"Die Tochter d er Nacht.

(Detektiv-Drama mit Emilie Sannon in cler Hauptrolle.)

I. Abenteuer.

Das Signal um Mitternacht.

(Monopolfilm A~on Zubler & Co., Basel und Zürich.)

Eiu begeistertes Publikum bewundert in einem
Variete Vervandlungskünst-e einer Tänzerin. In einer der
Logen sitzt ein besonders aufmerksamer Zuschauer. Es
zwingt ihn, die Schöne um eine kurze Unterredung zu
bitten. Die Tänzerin befindet sich in der Garderobe, als
der Direktor cles Varietes sie zu sich rufen lässt, dem sie

erklärt, überhaupt nicht mehr auftreten zu wollen. Für
ein so kurz entschlossenes Handeln mussten unbedingt
zwingende Gründe vorliegen.

Unten wartete der Fremde — mit seinem Auto, das

dicht neben einem zweiten stand. Die Tänzerin steigt ein
und während cler Fremde mit dem Chauffeur spricht,
steigt schnell die Tänzerin zur andern Seite wieder aus
und in den zweiten AAAgen wieder ein, der dann sofort
davonfährt.

Diesmal ist dem Detektiv Mac Irwing noch nicht
gelungen, dje Bekantschaft der „Tochter cler Nacht" zu
machen

AVeit clraussen auf cler Insel wohnt die „Tochter cler
Nacht" in einem Turm. Jetzt wird uns auch klar, wer
diese Tänzerin ist. Eine Diebin ist sie, die über grosse
Geldmittel uncl ausgezeichnete Komplicen verfügt; sie zu
fangen ist des DetektAs Mae Irwing Bestreben. — Heute
sinnt die „Tochter cler Nacht" über eine neue Tat nach.
AVie sollte folgende Zeitungsnotiz nicht auch Gier und
Tatendrang entfachen!

Der Millionär Tom Murray feierte heute den

Eintritt seiner jugendlichen Tochter Lilly in clie

Gesellschaft; er hat ihr aus dieser Veranlassung
einen kostbaren Schmuck geschenkt. Morgen
reisen beide nach Europa.

Da hiess es keine Alinute verlieren, wollte cler

Schmuck noch vor der Abreise erbeutet sein. —
Für Lilly Murrays E eise nach Europa war noch

mancherlei zu beschaffen. Ein grosser Koffer fehlte u.
a. noch. Lilly beschloss, ihn selbst zu besorgen. Der Kauf
war schnell abgeschlossen .bewacht von cler Tänzerin, die
in einem unbewachten Augenblick in den Koffer springt,
um so den Eingang in das Heim ihres Opfers zu erlangen.

Der Koffer wurde hinten auf das Auto geladen
uncl fort ging es.

War da nicht eben in voller Fahrt cler Koffer vom
AVagen gefallen? In cler Tat. AVie aber sollte ihn Lilly
selbst wieder aufladen! Ein galanter Hrr in cler Person

des Detektivs Mae Irwing haft ihr. Mit kräftigem
Arm hob er den Koffer auf den Wagen und machte seine
Eeverenz.

entgangen
In Lilly l Murrays Heim angelangt, war es für die

Diebin ein leichtes ,dem Koffer zu entschlüpfen, sich auf
ihr Opfer zu stürzen und mit dein gestohlenen Halsband
zu eutfliehen. Lilly musste vorher noch statt ihrer in
dem Koffer fürlieb nehmen, und den Koffer selbst stürzte
sie — teuflisch, fürchterlich — in den am Hause vorbei-
fliessenclen Kanal

Das A'erbrechen war schnell entdeckt. Schon am
andern Tage konnte man in eleu Tageszeitungen lesen:

Die Tochter de Millionärs Murray ist gestern
spurlos aus ihrem Heinn verschwunden. Alan
nimmt an, class das junge Mädchen entführt worden

ist.
Jetzt war Mac Irwing in seinem Elemente. In

wenigen Minuten war er fertig zur A'erfolgung cler Spuren.
Das Zimmer Lillys war schnell untersucht. Eine Haarlocke

batet die Diebin beim Kampf mit Lilly eingebüsst.
Genügendes Beweismaterial!

Um aus ihrem ATerbrechen noch weiteres Kapital zu
schlagen, hatte die ..Tochter der Nacht" Lilly ein Brief
um hohes Lösegeld schreiben lassen. Sie beschloss,
denselben selbst zu überbringen. Als AAkleidung wählte
sie die eines Backfisches.

Schon hatte sie den Brief abgegeben, als Alac Irwing
bei Murray erscheint und in dem sich schnell verabschie-
clenen Backfiscch clie „Tochter der Nacht" erkennt. Eine
ateinraub ende ATerfolgung zeigt die Gewandtheit cler beiden

Gegner. In einem Tingeltangel scheint sie ihren
Abschluss zu finden. Mac Irwing mustert gerade die
Tänzerinnen auf cler Bühne, als haarscharf ein Messer an
ihm vorbeisaust und im Tische stecken bleibt. Das Licht
wird ausgelöscht, die Verwirrung unter den Gästen
benutzt die Diebin, um zum Fenster hinaus in ihr Auto zu
springen. — Mac Irwing in einem andern Auto hint
einher. Der Abstand verringert sich zusehends. Schon
scheint dem Verfolger das Ziel nahe, da trennt sie ein
clahersausender Schnellzug auf den in fürchterlicher
Gewalt Irwins Auto auffährt. Zum driten mal ist, dem
knapp dem Tode entronnenen Detektiv clie „Tochter der
Nacht" entschlüpft

Alax Irwing liess sich nicht entmutigen. Er
besteigt einen Baum a-ou dem aus er das Gelände übersehen
kann. Durch sein Glas kann er das Auto verfolgen uncl
so feststellen, wo die „Tochter cler Nacht' wohnt.

Die Diebin atmete erleicht eit auf, als sie glüceklieh
ihr Heim erreicht hatte und verbirgt nun den Schmuck
in ihrer Frisur. Ihr A"erfolger war ja tot, zerschmettert
durch den Zusammenstoss A'on Auto und Schnellzug.

Falsch gerechnet.
Sie hatte

_
gerade Lilly in einer grossen Standuhr

verborgen, als plötzlich clie Tür aufgerissen wird und
Mac Irwing vor ihr steht
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Diu nvsitss Mai var iKni ciis „DoeKtsr cisr Xnelit"Dis Dock tsr cier X a e K t.

(DeteKtiv-Draina niit Dnriiie sannen in cier Danptroile.)

I, ^Kenterrer,

Das Lignsi nni MitternseKt.

(Monopoltiinr von ^rrkler ^ Oo,, Dasel nnci Türien.)

Din Kegeistsries DnKiiKnrrr Kevnnclert tn eineni Va-
riete VervancllnngsKünste einer Dännerin. In einer cisr

Dogen sitnt ein lresonclers nntrnerksanrer ^usekauer. D8

nviugt iiin, ciie LeKöus nrn eine Knrne Duterreclnng nn
Kitten, Dis Dännerin Ketinciet sieli in cier DarclsroKs, als
cisr DirsKtor cis8 Varietes sie nn 8icK rnten lässt, cisni sis

erklnri, ükerkanpt niekc rnekr anttreten nn vollen, Diir
ein 80 Knrn ent8ekio88ene8 Dancleln nrnssten nnkeclingt
nvingencle Driincis vorliegen,

Dntsn variete cisr Drerncie — init 8sinein ^.nt«, cins

ciiekt neken sinsni nveiien stancl. Dis Dännerin steigt sin
nnci väkrenci cier Drerncie rnit ciern DKanttenr sprieki,
sieigt 8eKneii ciie Dännerin nnr anciern Leite viecier nn8
nnci nn cien nveiien Vagen viecier ein, cier ciann sotort
clsvontäkrt.

Diesiual ist ciern Detektiv Mae Irving noeii nieki
geinngen, ciie DeKnntseKatt cisr „DocKter cier XaeKt" nn
inaeken

Veit itranssen ant cier Insei voknt ciis „lioekter cier
XaeKt" in sinern Dnrnn, äetnt virci nns aneii Kinr, ver
ciiese Dännerin isi. Dine DieKin ist sie, ciis iiker grosse
(ieiciinittei nnci ansgeneieknete Dornplieen vertügt; sie nn
tnngen isi cies DeieKtivs Mne Irving Destreden, — Dente
sinnt ciie „DoeKter cier XaeKt" iiker eins nens 1"nt naek.
Vie soiite toigencie ^eitnngsnotin niekt anek Dier nnci
Dateircirang enttneken!

Der Millionär 1?«rn Mnrrav iei«rte Kente cisn

Dintriii 8einer zngsnciiieken DoeKier Diiiv in ciie

De8eÜ8eKntt; er Kat ikr nn8 ciie8er Veraninssnng
sinsn KostKnrsn LeKinneK gesekenkt. Morgen
reisen Keicie nnek Dnropn,

Da Kiess es Keine Minnie veriieren, voiiie cier

LeKinneK noek vor cier ^.Kreise erkeniet sein. —
Diir Diliv Mnrrnvs Deise nnek Dnropn var noek

nianekeriei nn KescKatten. Din grosser Dotter tekite n.
a, noek. Diiiv KeseKioss, ikn seikst nn Kesorgsn. Der Dant
vsr sckneii akgesekiossen ,KevaeKt von cier dännerin, ciie

in einein nnlzevnekten ^vngenkiiek in cien Dotter springt,
nin so cisn Dingang in cias Dsiin ikrss Optsrs nn «rinn-
gsn. Der Dotter vnrcie Kinisn ant cins ^nt« geiacisn
nnci tort ging es.

Var cia nieki eken in voiier DaKrt cisr Dotter vorn
Vagen getaiisn? In cier Dat. Vie nker soiits ikn Diiiv
ssikst viscisr antlncisn! Din ,gaisnter Drr in cier Der-
son cies DeieKiivs Mae Irving Kntt ikr. Mit Krättigein
^vrrn Kok er cisn Dotter ant cien Vngsn nncl inaekts seine
Devsrsnn.

entgangen
In Diiiv ^Mnrravs Dsiin augelaugi, var ss tiir ciis

DieKin ein ieiekies ,ciern Dotter nn sutsekiüpteu, 8ieK nnt
ikr Opter nn 8tiirnen nnci init ciern gestokisnsn DnisKaucl
nn sniiiisksn. Diiiv innssts vorker noek stait ikrer in
cieni Dotter türiiek nsknien, nnci cien Dotter seikst stiirnte
sie — tsntiisek, tiireiiteriieii — in cien nur Dnnse vorkei-
tiiessencisn Daual

Das VerKreeKsu var sekueii euicisekt, LeKou snr
anciern "Kags Konnts liinn in cien Dagesneitnngsn lesen:

Die DueKter cie Millionärs Mnrra^ ist gestern
spnrlos ans ikrsin Dsiin versekvnnclen. Man
nirnrnt an, class clas z'rrnge MäcleKsn enttiikri vor-
cien isi.

steint var Mae Irving in ssinsni Disnrsnts, In vs-
nigen Mrnnten var er tertig nnr Veriolgnng cler Lpnrsn.
Das ^iininer Diilvs var seknell nntersnekt. Dine Dnnr-
ioeke Katet ciie DieKin Keirn Darupt rnii Diiiv eingeküsst.
Denngerrcies Deveisurnterial!

Diu aus ikrsru VerKreeKeu noek veiterss Dnpiisi nn
sekiagen, Katts clis „DoeKter cler XaeKt" Dillv ein Driet
nnr KoKss Dösegelcl sekreiksn insssu. Lis KeseKioss, cisn-
sslKeu selKst nn MierKriugen. ^.Is VerKisicluug välilts
sie clis siues DneKiiseKes.

LeKon Katts sis clsu Drist akgegeksn, als Mao Irving
Kei Murrnv ersekeini nnci in ciein siek sekneii veraksekie-
cienen DaeKtiseeK ciie „DoeKter cisr XaeKt" erkennt. Dine
ateinrankencie Veriolgnng nsigt clis DsvancltKsit clsr Ksi-
clsn L-sgnsr. In sinsin Dingsitangei sekeini sis ikrsn ^.K-
sekinss nn iincisn. Mne Irving innsiert gerncls clie Dnn-
nerinnen aut clsr Düirus, ais KaarseKnrt eiu Messer au
ikui vorkeisnusi uuci iui liseks steeksn KisiKi. Das DieKt
virci ansgsiosckt, clie Vervirrnng uuier cleu Dästeu Ke-
uutnt clie DieKin, inn nnnr Deuster Kinans in ikr ^.nto nn
springen. — Mae Irving in einein anciern ^nrto Kintsn-
Ksr, Dsr ^.Kstanci vsrringsrt siek nnsekencis. LeKon
seksint ciein Vsrtoiger cias ^iei naks, cia irsnnt sis siu
ciaksrsauseucisr LeKnellnng aut cleu iu türekterlieksr De-
valt Irvius ^cnto arrttäkrt. ^uru ciritsu rnai ist cisni
Knapp cieni Docie entronnenen Detektiv ciie „DoeKter cier
XseKt" sntsekiiiptt

Max Irving lisss siek nieki entrnntigsn. Dr Ke-

steigt sinsn Dänin von clsni aus «r clas lZ-siäucie üksrssksu
Kauu. DnreK sein Dias Kann er cias ^.nto vertoigen nnci
so teststellsn, wo clie „loekter cier XaeKt" voknt.

Die Diskin atniete erieiektert ant, als sis giiieekiiek
ikr Dsinr srreiekt liatte nnci verkirgt nnn clen LeKnineK
in ikrer Drisrrr. Dir Veriolger var zn tot, nersclrinettert
cinrek clen ^nsarnrnenstoss vorr ^.nto nncl LeKnellnng.

DniseK gereeknet.
Lie Ksiie geracle Diiiv in einer grossen LiancinKr

vsrkorgen, als plöiniieir clis lür antgsrisssn vircl nncl
Mao Irving vor ikr siski
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„Ich wünsche Fräulein! Lilly uncl den Diamantenschmuck",

herrschte er sie an. Alle Unschuldsbeteuerun-

gen waren vergebens. Als Mac Irwing clie schwarze Lok-
ke zum Vergleiche an' ihr Haar hält, fällt ihm der dort
leider zu lose verborgene Schmuck in die Hand. -

Jetzt war/für die Diebin alles verloren. Zur Tür
konnte sie nicht hinaus, denn die hatte sich durch, einen

merkwürdigen Zufall selbst geschlossen. Das Seil, das

den Türriegel betätigte,
_ war in Brand geraten, sodass

derselbe niederfiel. Flammen und Bauch schlugen plötzlich

in den! Eaum, sodass cler Diebin nur das Fenster als

Ausweg blieb und Irwing nur mit grosser Mühe die aus
der Standuhr um Hülfe rufende Lilly retten konnte.

Kaum war das Freie erreicht, als auch schon cler

ganze Turni in Flammen steht. Explosionsstoffe waren
cler völlige Untergang des Gebäudes. Mit donnerndem
Getöse flog der Turm in die Luft. ;

Uncl Mac Irwing immer hinter cler fliehenden Diebin
her, die es verstand, mit Handgranaten seineVerfolgung
zu vereitlen. Ein Motorboot am nahen Meer nahm die
„GÇochter der Nacht" auf und so entschwand sie auf
immer cler Verhaftung durch den heldenhaften Detektiv
Mac Irwing Die Tochter der Nacht.

DIE PROGRAMME DER ZÜRCHER THEATER
vom 27. Juni bis 3. Juli.

Zentral-Theater :

„Die Offensive im Westen 1917", Originalaufnah-
men des deutschen Generalstabes. „Den Flammen
entrissen", 5 Akte, ergreifender Lebensroman. „Die
sieben Frechdachse", Lustspiel.

Eden-Lichtspiele :

„Die fremde Frau", Drama in 4 Aten ,in cler

Hauprolle (Doppelrolle) Hedda Vernon. „Das Licht
im Dunkeln", Kriminalschlager in 4 Akten, in der
Hauptrolle Alwin Neuss, als Meiser-Detektiv Thom
Shark.

Lichtbühne Badenerstrasse:
„Der Ruhm", Liebestragödie in 3 Akten, in cler

Hauptrolle Febo Mari. „Die Bande cler schwarzen
Phantome", Detektiv- und Abenteuerroman in 4 Ak-
ten,in der Hauptrolle Maria Jakobini.

Olympia-Kino:
„Die Waise vom Markt", Abenteurerdrama in 5

Akten. „Chariot daheim", Lustspiel, in der Hauptrolle

Charles Chaplin. „Ein Brief mit Geheimschrift",
amerikanisches Drama.

Orient-Cinema:
„Asche" (Cendres), Tragödie, inder Hauptrolle

Eleonore Duse. „Walzernacht", Lustspiel in 3 Akten,
in den Hauptrollen Hanny Weisse und Albert Paulig.
„Das treue Pferd", Drama,

Roland-Lichtspiele:
„Vor A^rsvhlossenen Toren", Charakterbild in 3

Akten. „Der Eing cler Pharaonen", Sensationsbild
in 3 Akten.

Speek's Palast-Theater:
„Manuella", FilniAverk in 4 Akten, in cler Haupt-

/ rolle Eegina Badet. „Grosses Schlachtenbild" als
Einlage.

cestitili
Gcsdiflffsidfcr

ifir grösseres Udrisplel-
fheatcr.

Geli. ©Herten unîer Cliiffre 1184
an «lie Administration des .Kinema',
öeroergasse 8 in Zürich I.

E. Gutekunst, Spifflesilt 1 leituipiflESltlinstee9, Zürich 5, Telephon 4559.

Lieferung und Installation kompl. Kino-Einrichtungen. Grosses Lager in Projektions-Kohlen Siemens A. & S. A. etc.
Gebrauchte Apparate verschiedener Systeme.

Umformer, Transformer, Widerstände, Schalttafeln, Klein-Motoren, Projektionsapparate, Glühlampen etc.

Kabrikations- und Reparaturwerkrstätte.

* Kino-Theater «

j « « (langjährige Rendite) « « m

| zu verkaufen. jHl Erforderlich Fr. 20—30,000. Gefl. Offerten befördert die Administration des „Kinema" unt. Chiffre LM1033.

m m

„Iek virnseke Drnniein Diiiv nncl cisn Dinnrnnten-
sekrnnek", KsrrseKts sr sis nn. ^Dis DnseKniclsKsisnsrnn-

gsn vnrsn vsrgsksns. ^cis iVIne Irving ciis sekvnrns DoK-

Ks nnrn VsrgisieKs nn iirr Dnnr Kiiit, inlii ikrn cisr clsrt
isicisr nn lose verkorgene LeKinneK in ciis Dnnci. -

äetnt vnr tiir ciis DieKin niiss verloren. !^nr Diir
Konnt« sis niskt Kinnns, cisnn ciis Kntts si«K cinrsk. «insn

rnerkviirciigen ^ntnii s«ikst gsseklossen. Dns Leii, cins

cisn Dirrriegei Ketntigts,. vnr in Drnnci gernten, ««cinss

cisrssiks nisäertisi. Dinnrnrsn nnci DnnsK seklngen nlötn-
ii«K in cisn! Dnnnr, socinss cisr Diskin nnr cins Dsnsisr nis

^.rrsveg KiisK nnci Irving nnr rnit grosser lVIiiKs ciis nns
cisr LtnnclnKr nnr Klirrte rntenäe Diiiv rsttsn Konnts.

Dnnrn vnr cins Drsi« erreiekt, nis nnek ssiron cisr

gnnns älninn in Dinrnrnsn stellt. Dxvlosionssiott« vnrsn
cisr vöiiigs Dntsrgnng ciss DsKnnciss. IVIit cionnsrncisrn
Dstöss tiog äsr älnrnr in ciis Dntt. >

Dnci iVIne Irving inrrnsr Kintsr cisr tiisirsncisn Diskin
Ker, ciis es vsrstnnci, nrit Dnncigrnnntsn ssinsVsrtoignng
nn vsrsiiisn. Din KlotorKoot nnr nnirsn lVIssr nnirrn ciis

„^«ektsr cisr KlneKt" nnt nnci so sntsokvnnci sis nnt inr-
rnsr cisr VsrKnttnng änrelr cisn KsicisnKnttsn Detektiv
iVin« Irving Dis Duellier cisr KlneKi.

DID I'IkOlü! V>Z>ID DD« Xl Us »Dl! I«IK^ IDK
vorn 27. änni Kis 3. änii.

XsttirttK'I'Kcutsr:
„Di« Ottsnsive irn V/esten 1917", OriginnlnntnnK-

nrsn ciss clentseken DsnsrnistnKss. „Dsn Dtnrnnrsn snt-
risssn", 5 ^.Kts, srgrsitsncisr DsKsnsronrnn. „Dis sis-
Ksn DreeKclneKse"., Dnstsniei.

Däen-DieKtsviele:
„Dis trsnrcis Drnn", Drnnrn in 4 ^ctsrr ,in cisr

Dnnnroiis (Dorrizsiroiis) Dscicin Vsrrr«rr. „Dns Disirt
irn DnnKsin", DrirninnIseKIngsr in 4 ^.Kisn, in cisr

Dnnntroiis ^Dvirr Klenss, nis lVIeiser-DeteKtiv Dirorn
LKnrK.

DieKtKiiKne Dudenoi sti nsse:
„Dsr DrrKnr", DisKsstrngöciis in 3 ^VKten, in cisr

Dnnntroiis DsK« lVInri. „Dis Dnncis cisr sskvnrnsn
DKnntorns", DstsKtiv- nnci ^cksntsnsrronrnn in 4 ^ä?-

tsn,in cisr Dnnntroiis IVlnrin änkokini.
<>lvl»in:>-lvino:

„Dis V/niss vonr MnrKt", ^Ksntsnrsrclrnrnn in 5

^VKtsn. „OKnriot cinksinr", Dnstsnisi, in cisr Dnnvt-
roiis (ÜKnriss DKnviin. „Din Drist rnit DsKsinrseKriit",
nnreriknniseks« Drnrnn,

Drient»Dineinn:
„Rssiis" (Denclres), Drngöciis, incisr Dnnrrtroiis

Disonors Dnss. „V/nlnsrnneKt", Dnstsnisi in 3 ^VKtsn,
in cisn Dnnntroiisn Dnnnv V/eisse nnci ^ciksrt Dnniig.
„Dns trsns Dtsrci", Drnrnn,

RolnncKDieKtsviele:
„Vor versvklossensn Dorsn", (llrnrnktsrkiicl in 3

Ickten. „Dsr Ding cier DKnrsOirsn", SsnsntionsKiici
in 3 ^.Ktsn.

8neeK's I'nlnst-liienter:
„lVInnnslln", DilrnvsrK in 4 ^.Ktsn, in cisr Dnnnt-

/ roiis Dsginn Dnciet. „Drossss LeKlnelrtenKiiä" nis
Dininge.

S ff, S

>

Mr grösseres UMtsplel

GeV. »tterlen unter CNittre US4
«n gse KÄminislrsSwn «es.Siinem«
ververgssse s in kUricK I

lleterung unä Installation Kompl. Xino-Linrientungen.

.....WWtt, IllrioK 5, WD M.
(Zrosses Lager in Projekt!«ns-Xotilen Siemens ^. 6 8. H,. etc.

— Qebraucnte Apparate versckieäener Systeme. ^
Ilmformer, Iranstormer, Wiäerstänäs, Scnalttateln, Klein Motoren, Projektionsapparats, QlüKIampen etc.

DrioräerlieK Kr. 20—zO,c>«o. Deii. OiKerten bstöräert äis ^äministrätion äes „Dinernä" nnt. (IKitKre DlViiozz.
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